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März  2020 
 

Angelika Müller 
Unverlangt zugesandte Beiträge werden gern entgegengenommen. 

 
Vorstandssitzungen finden regelmäßig jeweils am zweiten Donnerstag des Monats  

18.00 Uhr im Glasbau des Gasthofes „Zum Vogelsiedler“ statt. 
 

Commerzbank Zwickau, IBAN: DE95 8704 0000 0704 7996 00 
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Unsere Mitgliederversammlung findet am 15.03.2020, 
um 10:00 Uhr beim Vogelsiedler im großen 

Versammlungsraum statt. 
 
 
 
Tagesordnung: -Begrüßung 
 

-Bericht Vorstand 
 

-Diskussion 
 

-Bericht Schatzmeister 
 

-Bericht Revision 
 

-Diskussion 
 

-Beschlüsse über die Berichte 
 

-Schlusswort 
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Leistungen des Siedlervereines 
„Glück-Auf“ e.V. Zwickau- Eckersbach  

-  

- Ständige Interessenvertretung und Informationen ohne 

Parteieninteressen, 

zu kommunalen Belangen, Gebührenerhebung, 

Kommunalabgaben usw.l 

- Ständige Informationen über das Vereinsgeschehen in unserer  

Vereinszeitschrift „Vogelsiedlungsblick“, die in jedem Quartal 

erscheint.  

- Durchführung von Vereinsveranstaltungen an deren Teilnahme  

Mitglieder im Rahmen des Vereinsvorteils berechtigt sind. 

(Siedlerfeste, Kinderfeste, Weihnachtsfeiern, Walpurgis)  

- Busfahrten jährlich 

- OBI Einkaufsrabatt bis 10 % 

- Einkaufsrabatt  Hagebaumarkt 

- Rabatt für Strom und Gas 

- Geburtenbeihilfe für Kinder die in der Siedlung geboren und deren 
Eltern Vereinsmitglieder sind und einer Höhe von 50,00 € und 1 
Jahr  
Beitragsfreiheit. 

- Sterbegeldbeihilfe für Vereinsmitglieder in einer Höhe von 25,00 € 

- Frauengruppe- Frauen treffen sich 

- Rentner- Stammtisch im Vogelsiedler zweimal im Monat- Mittwoch 

 
Kommen Sie zu unseren Vorstandssitzungen jeden zweiten Donnerstag 
18:00 Uhr in den Gasthof „Zum Vogelsiedler“!  Als Mitgliedsbeitrag wird 
ein Jahresbeitrag von 35,00 € erhoben. 

 
 

Der Vorstand 
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Verstopfungen in Abwasserrohren vermeiden 

 
 

Wenn nach der Benutzung ein leichter Rückstau in der 
Spüle oder in der Badewanne entsteht, sollten 
Eigentümer schnell handeln. Manch eine 
Rohrverstopfung lässt sich abwenden, wenn sie im 
Anfangsstadium beachtet und behoben wird. 
 

 

       
…………………………………………………………………….. 
 

Hausmittel sind auf jeden Fall einen Versuch wert. „Oft 
reicht es, das Becken oder die Wanne mit einer großen 
Menge heißem Wasser zu füllen und dann den Stöpsel 
zu ziehen“, erläutert Andreas Braun vom 
Zentralverband Sanitär Heizung Klima. 
„Bewährt ist auch Backpulver oder Haushaltessig. 
Beides lässt man einige Zeit einwirken und spült dann 
nach.“ 
Vor Rohrreinigungsgranulat hingegen warnt der 
Sanitärexperte nachdrücklich: „Diese Mittel sind nicht 
nur gesundheits- und umweltschädlich. Sie entwickeln 
außerdem hohe Temperaturen und können je nach 
Beschaffenheit ein Rohr sogar verätzen. Letzteres gilt 
übrigens auch für Essigessenz.“ 
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Fließt das Wasser trotz der Hausmittel nur langsam ab, 
muss der Fachmann ran. 
Er wird als erstes zur Saugglocke, dann zu einer Hand- 
und in hartnäckigen Fällen zu einer Motorspirale 
greifen. Greifen all diese Maßnahmen nicht, hilft dann 
letztlich nur der Austausch der Rohrleitung. 
Damit es gar nicht erst so weit kommt, ist Vorbeugen 
das beste Konzept. Zum einen landet in manch einem 
Haushalt vieles in der Toilette, was dort nichthingehört.  
Das gilt zum Beispiel für Feuchttücher, 
Papierhandtücher, Binden und Tampons, die sich nicht 
oder nur schlecht im Wasser auflösen. Auch fettige 
Abwässer sind ein Problem. 
Werden beispielsweise Reste von Brat- und Kochfetten 
in die Toilette gekippt und kühlt das Fett dann in den 
Rohren ab, so wird es hart und setzt sich ab“, warnt 
Andreas Braun. 
Zum anderen muss alles, was ordnungsgemäß mit dem 
Abwasser entsorgt wird, auch in  
endlicher Zeit durch die Rohre         
befördert werden.  

 
„Verstopfungen in den                   
Abwasserleitungen werden häufig    
verursacht, wenn zu wenig             
Wasser durch die Rohre fließt, sodass WC-Papier in den 
waagerechten Leitungen nicht abtransportiert wird, 
sondern verklumpt“, erläutert der Experte. 
Jede Zapfstelle sollte deshalb spätestens alle drei Tage 
ausgiebig genutzt und der Leitungsinhalt damit 
ausgetauscht werden.  
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Unsere Ausfahrt findet am 16.05.2020 pünktlich      
08:00 Uhr ab Bäckerei/ Eckersbach in Richtung Zeitz 
statt. 
 
Dort angekommen, werden wir das Schloss Moritzburg 
an der Elster und dessen herrliche Gärten in 
Augenschein nehmen. Weil es in dieser Umgebung so 
schön ist, bleiben wir noch etwas; um ein gutes 
Mittagessen einzunehmen.  

                             
 
Danach geht es weiter zum Aussichtspunkt über einem 
Tagebau, dort werden wir Zeit haben um Ausschau zu 
halten. 
 
Ab 14:00 Uhr werden wir uns auf ein Ausflugsschiff 
begeben um auf dem Zwenkauer See unseren Kaffee zu 

genießen.     

   

 

 
 
 
nschließend folgt die    
Rückfahrt nach Zwickau.  
Gegen 18:00 Uhr sind wir wieder in der Heimat. 
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Wir suchen noch Mitarbeiter  
für unser Walpurgisfest 

 
 
 
 

Gebraucht wird Hilfe am Grill, für den Einlass 
sowie Security. 

 
Auch für die Holzannahme bitten wir noch  

um Hilfe. 
 

Natürlich wird eine Aufwandentschädigung 
für die fleißigen Helfer gezahlt. 

 
 
 
 

Wir bitten um Meldung unter: 
E-mail:   info@hug-westsachsen.de 

Handy:    0152 – 38 30 58 52 
 
 
 
 

mailto:info@hug-westsachsen.de
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für unsere 

Geburtstagskinder  
 
 
 
 
 
 
 
 

Mit einem Herz voll Sonnenschein 
lachend in den Tag hinein, 

mit Freude an den kleinen Dingen, 
wird Dir das Leben stets gelingen! 

 


